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1. Allgemeines 

1.1 Studiengang, Semester  
 

Masterstudiengang: Finace and Accounting (Master of Science (M. Sc.)) – 3 Semester. 

Fakultät in Russland: Institute of Industrial Economics, Management and Trade. 

 

1.2 Gründe für das Auslandssemester 
Ein Auslandssemester ist eine Prüfung der eigenen physischen und psychischen Belastbarkeit. Des 

Weiteren ist es eine Weiterbildungsmöglichkeit und die Erweiterung des eigenen Horizonts.  

Persönliche Gründe für den Standort Sankt Petersburg waren fernab der medialen Welt, sich ein 

persönliches Bild von Russland zu bilden. Darüber hinaus ist das Land Russland ein prägendes Land in 

der internationalen Wirtschaft. Sankt Petersburg ist ein kulturelles und geschichtliches Zentrum, 

welches in der Vergangenheit von hoher Bedeutung für Europa war. Schlagwörter in Verbindung mit 

St. Petersburg können sein: Lenin, Dostojevski, Peter der Große, Eremitage und viele mehr. 

2. Vor dem Aufenthalt 
Vor einem Aufenthalt in Russland müssen einige bürokratische Hürden überwunden werden die ein 

gewöhnlicher EU Bürger nicht kennt. Dazu zählt ein Visaantrag beim Russischen Konsulat am 

Prinzregentenplatz. Ein negativer HIV Test ist für das Visum notwendig. Der gesamte Prozess für das 

Visum beträgt circa 14 Tage. (Kosten circa 40 €)  

Für die Hochschule München sind alle nötigen Unterlagen einzureichen. Dazu zählen: 

Motivationsschreiben und Bewerbungsunterlagen. 

Das Auslandssemester wurde von 10 Februar 2019 bis 10 Juni 2019 absolviert, also im 

Sommersemester. Der gesamte Bewerbungsprozess sollte sicherheitshalber ein Jahr davor begonnen 

werden.  

 

2.2 Finanzierung (inkl. Angabe (Name), welche Förderung Sie 

bekommen haben) 
Die Hochschule München hat den Flug München – St. Petersburg und St. Petersburg – München in 

Höhe von 250,00 € erstattet.  

 

2.3 Anreise 
Aus München empfehlen sich folgende Flugunternehmen: Lufthansa, Aeroflot, Air Russia und Air 

Baltic. Direktflüge sind mit Lufthansa und Aeroflot, (Kosten circa. 250,00€ – 300,00€) möglich. Air 

Baltic ist die günstigste Möglichkeit (Kosten circa 200,00€), jedoch ist ein Umstieg in Riga notwendig. 
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3.Während des Aufenthalts  
Der Standort Sankt Petersburg bietet eine historische Universität mit einem sehr großen Campus. 

3.1 Buddy Service & Orientation / Integration 
Eine Woche vor Semesterbeginn wird vom Study Coordinator ein kleiner Wochenplan mit Aktivitäten 

und Zuteilung der Fakultät herumgeschickt. Darin enthalten waren Events wie Schlittschuhlaufen, 

Speed Friending, Salsa tanzen und eine Schnitzeljagd.  

3.2 Kurswahl und Universität 
Ich habe folgende Kurse absolviert: 

 Russian Language 

 Business Intelligence and Data Warehouse 

 Cultural Speaking Club 

 

Russian Language: Der Kurs findet zwei Mal wöchentlich statt und jeweils 1.5 Stunden. Das Niveau 

steigt schnell, obwohl es Anfänger und fortgeschrittenen Gruppen gibt. Um die russische Sprache zu 

erlernen empfiehlt sich das regelmäßiges besuchen des russisch Kurses. Der Kurs wird mit einer 

Prüfung abgelegt. 

Business Intelligence and Data Warehouse: Der Kurs findet in verschiedenen Blöcken statt. Zu 

Beginn einmal wöchentlich. Der Kurs kann als qualitativ hochwertig beschrieben werden und wird 

mit einer Präsentation und einer Prüfung abgelegt. Inhalte sind die Konstruktion von Datenbanken 

mit verschiedenen IT-Tools.  

3.3 Wohnen 
Es bieten sich folgende Wohnmöglichkeiten an: Dormetory (Studentenwohnheim), eine WG oder 

selber eine Wohnung mieten.  

In meinem Fall habe ich in einer WG gewohnt. Es wird eine Vielzahl von Wohnungen angeboten via 

Booking, AirBnb usw. Wohnungsgemeinschaften können am besten mit den Studenten vor Ort 

gegründet werden.  

3.4 Organisatorisches (z. B. Nah-/Fernverkehr, Konto, Mobilfunk, 

Einkaufen) 
Nach-/Fernverkehr: Die Universität ist mit der Metro zu erreichen, Station Politechnickaya oder 

Akamdeskaya. Darüber hinaus verfügt Sankt Petersburg über ein gut ausgebautes ÖPNV System. 

Konto: Hier empfiehlt es sich eine Kreditkarte zu verwenden, da Russland im bargeldlosen Zahlen 

sehr vorgeschritten ist und fast überall das Bezahlen mit einer Kreditkarte möglich ist. 

Mobilfunk: Mobilfunkverträge bzw. Prepaid Karten sind günstig. Es empfiehlt sich eine Prepaid Karte 

mit unendlich Internet für circa 700 Rubel, welche monatlich aufgeladen an einem Automat 

aufgeladen werden kann. Dabei stehen verschiedene Mobilfunkanbieter zur Verfügung. 

Einkaufen: Die Supermärkte sind 24 Stunden geöffnet. Jeder Stadtteil verfügt über verschieden 

Supermärkte. Um Deutsche oder Europäische Produkte zu ergattern empfiehlt sich die 

niederländische Kette Interspar.  
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3.5 Freizeitmöglichkeiten & Reisen 
Sankt Petersburg zählt zu den sehenswertesten Destinationen in Europa. Wer sich im Vorfeld näher 

mit dem Zarenreich, der russischen Revolution und russischen Schriftstellern beschäftigt hat, wird in 

der nördlichen Metropole die Ursprünge der russischen Kunst und Kultur aufs Ganze kennen lernen.  

Die zahlreichen Kirchen und Museen sind wunderschön und machen die Stadt aus.  

Geografisch ist die Stadt in einer optimalen Lage. Kurze Reisen sind in die baltischen Metropolen Riga 

und Talin möglich. Des Weiteren ist die finnische Hauptstadt Helsinki per Zug, Bus und Flug 

erreichbar. Die russische Hauptstadt ist mit einem Schnellzug (Fahrtzeit ca 3 Std – Kosten 100,00€) 

oder einem Inlandsflug erreichbar und ein Muss, um die russische Geschichte und Kultur zu 

verstehen. 

Die Stadt bietet tolle Sportevents. Eishockey ist Nationalsport in Russland. Der heimische Verein SKA 

Sankt Petersburg spielt in der Kontinental Liga einer der besten Eishockey Ligen der Welt. Somit 

sollte ein Spiel des Vereins besucht werden. Des Weiteren bestitzt die Stadt über zahlreiche Outdoor 

Sport Angebote.  

 

4.Fazit 
Das Auslandssemester an der Polytechnischen Universität in St. Petersburg war voller neuer 

Eindrücke und Erkenntnisse. Danach hatte ich definitiv ein positiveres Bild von Russland. Persönlich 

habe ich gelernt, dass Klischees und Vorurteile leider oft das Unterbewusstsein beeinflussen, jedoch 

konnten in Russland nur die wenigsten davon erfüllt werden.  


